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Amtsblatt zur LaibaOer Zeitung Nr. 250.
Dinstag den 2. November 1875.

l ^ ^ i , Nr. 6469.

^, Ausweis
l ' " e a m 30. O l l tob er 1875 zur Mckzah-

Me Vrümie» «erlösten Obligationen des
"es krain. Grundeullastungb Fondes:

9?r y'c/ ^ " « p o n s H H » (« u l d e u :
^'.326, 358, 432, 438;
'" ' t C o u p o n s k >«<> G u l d e n :

1 ^ ' ,^ ' 557, 735, «53, 1292, 1491, 1494,
25?1 ^ o ^ ^ ^ 7 , 2166, 2197, 2252. 2465,

" l t C o u p o n s li 5OO G u l d e n :
^! ^> 82, 503, 569. 633, 63.!, 692;

" Coupons 5 ><>«>O G u l d e n :
7k/' ^ 2 , 208, 332, 366, 481, 535, 708,
!3?'k 17' ^ 3 ' 1033, 1039, i(>67, 1341,
2i j tz /^5, 1752,1782, 1828, 1856, 1947,
^ <7^' ^ 2 4 , 2517, 2537, 2548, 2702,

^'.2752,2794;
^ ' ^ o u p o u s l i H « t t « G u l d e n .

' ^ ' W9, 200, 218, 334,365, 4N'.. 653.
" l - ^. Nr. 242 pr. 2820 fl.

„ 1193 „ 1000 „
,. 1393 „ 5190 „
., 1618 „ 5000 „
„ 1627 „ 5000 „

h. " „ 1659 „ 5000 „
^ i V ^ " ber Obligation Lit . ^ . Nr. 1439

^ l ) ft. der Theilbetrag per 9690 st.
^lo^/ ^"chncte Obligationen werden mit den
^tlm ^"^^lsbeträgen in dem hiefür in österr.
^ M ^fallenden Betrage nach Verlaus von
^ , ten, von: Verlosungstage an gerechnet,
»^ ^ " . Landeskasse in Laib'ach unter Beob-
^ e a ? schlichen Borschrift bar ausbezahlt,
1̂h / ° ) für den unvcrlosten Theilbctrag per

^Vss ^ ber Obligation Li t . ^ . 1439 per
^ - die neuen Obligationen ausstellen wird.

!°^W .halb der letzten drei Monate vor dem Ein-
>ih^"Nline werden die verlosten Schuldver-
?'l^ ^ "ls auch sämmtliche Coupons bei der krai-
e^tt ^kasse gegen 4 '!/, Einlaß, nach Tagen
^ 5 / zll gunsten des krainischen Grundent-
,̂ N^des escolnptiert.

^ geh/"^"^ wird noch zur allgemeinen Kennt-
^ t i i l z H ^si fulgcndc bereits' früher gezogene

bare y l 9^ordcnc Obligationen noch nicht
^ . «)^^uszahlunq präsentiert worden sind:

^ . A Vr-50 st.;
."' 601, 921, 1185, 1254, 1326,
^.2' 15<)7̂  1843, 1937,1939,2351,

^. A « , 2711 pr. 100 ft.;
^.^/ ^^, 738 5 pr. 500 fl.;

?A 244, 290, 869, 987, 1114, 1502,
.^l), 2302, 2450, 2492, 2579. 2707

^,'w00fl.;
5 D a ^ U t . ^.' per 150 st. ,
^3« dies« " ^Ul sür die Rückzahlung bestimmten
llil^Iunc, "^ligationen an das Recht alls deren

so wird die Eiuhebung der dies-
b>e Kbrackl ^tla'ge ""^ der Warnung in Erinne-

^ t^d. zz/^ hinaus lautenden Coupons durch
V ^ n .""^llche Nationalbank eingelöst wer-

^ in 91c ^bobenen Interessen von dem
îba<f. ^"3 gebracht werden müßten.

X > n , V " ^ ' Clover 1875.
^ ^ - - . ^ w i s c h e n jandeoausschusse.

M ^ Nr. 9397.

" 'cr^!"^machung
n> H?tt3 '"ll einillcr Äerarial-Weg- und

!»q ̂ n ^ "'lnrnmllutheü in Äürnlcn.
^> ^ l>, ^ Finanz-Direction in Klagen-
« t t r c , , ^ " " t gegeben, daß die Pachtung des

X : F s an den Weg- und Vlücken-Mauth-
^ Aeiterthor, Billacherthsr, Biktringer-

thor und Völkermarkterthor, (zu Klagenfurt) dann
die an der S t . Veit-Friesacher Reichsstraße befind-
liche Brückenmauthstation Landbrücke in Kärnten
für die Zeit vom 1. Jänner 1876 bis Ende De-
zember 1876 und mit der Bedingung der still-
schweigenden Erneuerung des Pachtvertrages auf
das weitere Jahr 1877, somit bis Ende Dezember
1877,

am 4. November 1 8 7 5 ,
um 11 Uhr vormittags, mit den in der hierortigen
Kundmachung vom 25. September 1875, Z. 8394,
(eingeschaltet in das Amtsblat der „Klagenfurter
Zeitung vom 3. Oltober 1875 Nr. 226), bekannt
gegebenen Fiskalpreisen einer neuerlichen Verstei-
gerung unterzogen werden wird.

Urber die Ausrufspreise, Ort und Zeit der
Versteigerung ist das Nähere in Nr. 248 dieser
Zeitung enthalten.

Klagenfurt am 2 1 . Oktober 1875.

K. k Finanzdirection.

(3710—1) Nr. 759.

Fvlstasststcnten-Stellc.
Zu besetzen ist im Bereiche der k. k. Forst-!

und Domänen - Direction für Kärnten, Krain,
Küstenland und Dalmatien eine k. k. Forstassisten-
tenstelle der X I . Rangsklasse mit den nach dem
Gefetze von 15. April 1873 sistemisierten Bezügen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre Gesuche
unter Nachweisung des Alters, der zurückgelegten
Studien und der mit Erfolg abgelegten, mit Ver-
ordnung des Ackerbau-Ministeriums vom 13. Fe-
bruar 1875, (Reichs - G . . B l . IV Stück Nr. 9)
angeordneten oder mit Rücksicht aus den ß 14 dieser
Verordnung der nach der Ministerial - Verordnung
vom 16. Jänner 1850, ( R . - G . B l . Nr. 63)
abgelegten Staatsforstprüfung, endlich der Sprach,
kenntnisse, von welchen insbesondere die der italie-
nischen oder einer südslavischen den Vorzug geben,

b i n n e n 4 Wochen
beim Präsidium der k. k. Forst- und Domänen-
Direction in Görz einzubringen.

Görz den 20. Oktober 1875.

Präsidium der Forst- und Domiinen-
Direction.

(3721—1) Nr. 469.

Lehrstellen.
I m Schulbezirle Radmannsdorf sind die

Lehrerposten in Görjach, Karnervellach, Ratschach und
Mitterdorf, jedweder verbunden mit dem Jahres
gehalte per 400 ft. und der Naturalwohnung,
dann der Unterlehrerposten in der Stadt Radmanns-
dorf mit dem Iahresgehalte per 500 ft., um
welche letzteren Posten auch Lehrerinnen sich bewer-
ben können, erlediget.

Die diesfälligen, gehörig instruierten Gesuche
s ind b i s 30 . N o v e m b e r d. I .

hieramtö einzubringen.
Vom k. k. Bezilksschulrathe Radmannsdorf,

am 28. Oktober 1875.

(3716—1) Nr. 912.

öehmstelle.
An der einllassigen Volksschule in Salloch

ist die Lehrerstelle, mit welcher ein Gehalt von
400 ft. nebst freier Wohnung verbunden ist, in
Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche, und zwar die bereits angestellten
Lehrer im Wege der vorgesetzten Bezirksschulbehörde

b i s 30 . November d. I .
beim verstärkten Ortsschulrathe in Salloch einzu-
bringen.

K. k. Bezirksschulrath in Stein, am 22sten
Oktober 1875.

Der Vorsitzende: K l a n i i t . !

l (3619—3) Nr. 9549.

Kundmachung.
Das f. k. Postamt in Billichberg wird mit

Ende d. M . ausgelassen.
Die dem Bestellungsbezirke dieses k. k. Post-

amtes zugewiesenen Ortschaften sind jenem deS
k. k. Postamtes in Littai vom 1. November 1875
angefangen einverleibt worden.

Hievon wird das correspondierende Publicum
in Kenntnis gesetzt.

Trieft, am 16. Oktober 1875.

5t. k. Postdirection für das Hüften
land und Kraiu.

(3622—3) Nr. 7429.

Mctal-Vorladung.
Nachbenannte Gewerbsparteien, unbekannten

Aufenthaltes, werden aufgefordert, ihren Erwerb
steuerrückstand so gewiß

b i n n e n 14 T a g e n

beim t. k. Steueramte Wippach zu bezahlen, als
widrigens ihre Gewerbe von amtswegen gelöscht
werden:

Jakob Vidmar, Wirth, von Konk Hs.-Nr. 8,
Art. Nr. 4, Steuergemeinde Konk, Erwerbsteuer-
rückstand 33 ft. 31^2 kr.

Bartel Hafner, Metzger, von Sturja, Art.
Nr. 133, Steuerg. Sturja, Erwerbsteuerrückstand
14 ft. 39 kr.

Blas Habbe, Wirth, von S t . Veit Nr. 8 1 ,
Art.-Nr. 10, Steuerg. S t . Veit, Erwerbsteuerrück-
stand 28 st. 56 kr.

Detto detto Art. Nr. 87. als Fleischer,
Steuerrückstand 28 fl. 14 kr.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Adelsberg, am
19. Oktober 1875. '
(3715—2) Nr. ,3693.

Kundmachung.
M i t Bezug auf den tz 6 des Gesetzes vom

23. Mai 1873, Nr. 121, wird bekannt gemacht,
daß die angefertigte Urliste der Geschwornen für
das Jahr 1876

b i s 6. November l. I .
in der magistratlichen Amtskanzlei (Expedit) zu
Jedermanns Einsicht aufliegt, und daß es jedem
Betheiligten frei steht, während dieser Frist wegen
Uebergehung gesetzlich zulässiger oder wegen Ein
tragung gesetzlich unfähiger und unzulässiger Per-
sonen in die Liste schriftlich oder zu Protokoll Ein-
spruch zu erheben, oder in gleicher Frist seine Be
freiungögründe geltend zu machen, wobei insbe^
sondere bemerkt wird, daß nach § 4 dieses Ge-
setzes von dem Amte eines Geschwornen befreit sind:

1. Diejenigen, welche das 60. Lebensjahr bereits
überschritten haben, für immer;

2. die Mitglieder der Landtage, des Reichsrathes
und der Delegationen sür die Dauer der S i -
tzungsperiode ;

3. die nicht im activen Dienste stehenden, jedoch
wehrpflichtigen Personen, während ber Dauer
ihrer Einberufung zur militärischen Dienstlei
stung;

4. die im kaiserlichen Hofdienste stehenden Perso
nen, die öffentlichen Professoren und Lehrer,
die Heil- und Wundärzte wie auch die Apo
theker, insoferne die Unentbehrlichkeit dieser
Personen in ihrem Berufe von dem Amts
oder Gemeindevorsteher bestätigt wird, für daS
folgende Jah r ;

5. jeder, welcher der an ihn ergangenen Auffor
derung in einer Schwurgerichtsperiode als
Haupt- oder Ergänzungsgefchworner genüge
geleistet hat, bis zum Schlüsse des nächstfol-
genden Kalenderjahres.

Ttadtmastistrat Laibach,
am 27. Oktober 1875.
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U n z e i g e b l a t t .
(3348—3) Nr. 8203.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übn- Ansuchen des Hern:

Anton Domladiö in Feistriz die mit dem
Bescheide vom 4. September 1874,
Z. 8439. auf den 14. Ma i 1875 an-
geordnet gewesene, jedoch sistierte dritte
executive Feilbietung der dem Lukas Tom-
si? nun Ierni Kotnit von Baö tz.-Nr. 5)3
gehörigen, in Orundbuchc aä Herrschaft
Adelsberg »ud Urb.>)ir. 509 vorkommen»
den Realität rsagsuwanclo auf den

9. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, in der Gerichtstanzlei
mit dem vorigen Beisatze angeordnet
worden.

K. l . Bezirksgericht Fcistriz. am Men
August 1875.
(3633—3) Nr. 7926.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. OezirtSftcrildte Adelovera.

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
11. August 1875. Z. 6403. in der Exe«
cutionssache der t t. Fina> zprocuratur für
Krain qeaen Josef u»d Michacl Tclhar
von St . Peter per 268 fi. 19 ' / , kr c 8. e.
belam't qemachl, daß zur elften Realflil-
dietuligs-T^gsatzun« am 5. Oltober d. I
lein Kauflustiger e, schienen ist, weshalb am

5. November 1 8 7 5
zur zweiten Tausahung geschritten werden
wird

K. l. Bezirksgericht «ldelsberg. am
14. Oktober 1875.

(3634—3) Nr. 7925.

Zweite exec. Feilbietung.
Pom l . t. Bezirksgerichte Adelsber«

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
5. Auaust 1875, Z. 6252, in der Efecu-
tionSsache der t. l. Finanzprocuratur für
Krain geacn Johann resp. Varbara <̂e«
hovin von Kleinotol pcw. 84 ft. 37 tr.
o. 8. e. bekannt gemacht, daß zur ersten
Realfeilbietungstoasahui g am 5. Oltober
d. I . lein Kauflustiger erschienen ist, wes-
halb am

5. November 1875 !
zur zweiten Tagfahung geschritten werden
wird.

K. l . Gezirlsgericht Adeleberg, am
14. Oktober 1875.

(352^—3) Nr. 17004.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t t. stadt.-delca. Bezirl̂ sserichte

Laibach wird kundgemacht:
Es werden die in der Executions«

sachc der t. l. Finanzprocuratur uoiu. des
hohen Aerars geaen Anton Kauöiö von
Verblenje mit Bescheid vom 30. Juni
1875, Z. 10211, auf den 11. September
und 13. Oltober l . I . angeordneten ersten
zwei Feilbietungen der dem Anton Kaucii
gehörigen Realität Urb.-Nr. 351, Rclf.'
Nr. 267. Einl. 309 »ä Solmeyg poto.
74 fi, 89 V, kr. c. ». o. mit dem für ab.
gehalten erklärt, daß es bei der « i t obigem
Bescheid auf den

13. November 1 8 7 5
angeordneten dritten «fec. Feilbietung sein
Verbleiben hat.

K. k. stavt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 31. Nuauft 1875.

(3626—3) Nr. 7973.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l l . Bezirksgerichte Adclsverg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
18. Juni 1875. Z. 4884, in der Efecu-
tionssache des Josef Preloch von Harekje
gegen Johann Rebec von Rodockendorf
peto. 93 f l . 77 kr. e. 8. o. bekannt ge-
macht, daß zur ersten RealfeilbietungS-
Tagsahung am 6. Oltober 1875 lein Kauf-
lustiger erschienen ist, weshalb am

5. N o v e m b e r 1875
zur zweiten Taasatzung geschritten werden
wird.

, , <?. l Bezirksgericht Ndelsbera, am
1<l. Oktober 18?h.

3629—3) Nr. 7927.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsoerg

wird im Nachhange zu dem Edicle vom
24. Ju l i 1875, Z. 5995. in der Erecu-
sionssache des Josef Hello von Klemmaier.
Hof gegen Josef Malo i von Kal pow.
674 ft. o. 8. o. belcmnt gemacht, daß zur
ersten RealfcilbictulißS - Toftsahuna am
5. Oltober d. I lein Kauflustiger erschie-
nen ist, weshalb am

5. N o v e m b e r 1 8 7 5
zur zweiten Tags^tzung geschritten wer«
den wird.

K. l . Bezirksgericht Äoelsbera, am
14. Oltober 1875.

(3631—3) Nr 792 l .

Zweite exec. Feilbietung.
Bom l. t. O^iilSg.ilchlc Adclsbe^

wird lm Nuchhanac zu dem Ediclc vom
16. I a l i 1875. Z, 5709, m der Efecu.
lionssache des t. l. Steuelamtes von Ad^ls«
berg gegen Mciria Lepc>hur von Unteo
loschanl, poto. 343 ft. o. 8. o. bel nnt
aemncht, baß zur elften Rcalfcllbietung«-
Tagsahung am 5. Oktober 1«75 lein
Kauftusliger erschienen ist, weshalb am

5. November 1 8 7 5
zur zweiten Tagsahung geschritten werden
wil l ' .

ss. t. Vezirtsft«licht Adelsbera. am
14. Oktober 1875.

^3517—3) Nr. 17005.

Dritte ezec. Feilbittullg.
Bom l. t. staot.'dillg. Bezirksgerichte

in Laibuch wiid kund gcmc>ch>:
Es werden die in dcr Orccutions-

sache der l. t. Fmanzprocuralur uow.
des hohen Nerars und Grul'dentlastungs-
fondee gegen Johann Mehle von S t
Georgen poto. 47 ft. 3<i kr. sammt «ln-
hc»ng mit dem Bescheide vom 27. Inni
1875, Z. 9370, auf den I I . September
uno 13. Ottober 1875 angeordneten ersten
zwei Feilbietuugen der dem lehlern gehö-
rigen Realität Uib..Nr. 69, Rclf.-Nr. 849.
lol. 76 aä Kirchenyilt S t . Kanzian mit
dem Beisätze für ungehalten erklärt, daß
es bei der mit obigen Btischcide auf den

13. November l. 3.
angeordneten dritten Feilbielung sein Ver-
bleiben habe.

K. k. stüdt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 3 l . August 1875.

(341U—3) 3ir. 3562

(z^ecutive
Realitäten-^jelfteigeruttg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Vllouc und Josef Kodre, Vormünder des
minderj. Philipp Vrtouc von St. Veit,
durch Dr . Lazar von Wlppach, die efec.
Versteigerung oer dem Iguaz Muha von
Großubelslu gehörigen, gerichtlich auf
1325 ft. geschätzten Realität, im Grund-
buche Prewald nub Urb -Nr. 23/10 be«
williget und hiezu drei FeilbietungS.Taa»
sahungen, und zwar die erste auf den

6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

7. Dezember 1 8 7 5 ,
und die drille auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Gerichtslocale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nui um
oder über dem Schähungswerlh, bei der
drillen aber auch unter demselben hiutange-
geben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, so
wie das Schähuullsprotololl und der
Grundbuchstftract lbnnen in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch. am
10. August 1875.

(3044—2) Nr. 0144.

Uebertrastung
ezecutiver Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Adelsbcrg
wird bekannt gemacht, daß ill der Execu-
tionssache des Josef Botau von Kaibach
gegen Franz Millautic, Rechts- und Be-
sitznachfolger des Gregor Mitlaucic von
Belsto, die mit dem Bescheide vom 26stcn
April 1875, Nr. 3^01, auf den 3. August,
3. September und 5. Ottober 1875, ange-
ordneten exec. Fcilbietungen der gegneri-
schen Realität Urb.-Nr. 100 uä «ucgg
Iioto. 100 ft. mit Beibehalt des Ortes der !
Stunde und dem vorigen Anhange auf den

14. D e z e m b e r 1875) ,
14. J ä n n e r und
15. F e b r u a r 1 8 7 6 ,

übertragen worden sind.
K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am

2. August 1875.

(3594—2) Nr. 3916.

Executive
Rcalitätcu-Herfteigellinq

Vom l. l. BezirtSgcrichle Senoselsch
wird vct^nul gemacht:

Os se> ütttr «lujuc'M der l. l. Finanz»
procmütur fur Krulu m Vertrelung dev
hohen Acral« die eftc. Veislel^erung der
dim Sebastian Anlonilö von N>c,cldorf
'1,r. 10 uehüiluc,,, ^richllich auf 1775 ft.
glschahtt» Reulliät »ud U l d . - N , 167,
Ncl f .Nr . 9 aä Hel><ch^>t S.nosclsch bc-
wiUlgt und hiczu drcl jfrilbietunge.Tag»
j^hul'gen, und zwar die erste auf den

10, N o v e m b l r ,
die zwcüe auf den

1 l . D e z e m b e r 1 8 7 5
und die dritte aus den

12. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« oon 10 bis 12 Uhr.
m der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealitül
be> der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schühungswerthe, bei
der drillen aber auch unter demselben hinl-
angeaeben wird.

Die Äcitationsbcdingnlsse, wornach
insbesondere jeder ^icitant our gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen der
LlcitalionScommisflon zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprototoll und der Grund-
buchseftracl können in der dicSgerichtlichen
Registratur eingesehen nierbm.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
31. Auaust 1875.

(3596 -2 ) Nr. 3777.

Executive
Realitätell-Vclfteigerullg.

Vom l. l. Bezirksgericht Senoselsch
wird bekannt gemacht:

<iS sci über Ansuchen der l. t. Finanz«
procuratur uow des hohen Aerars die
efec. Persteigflung der dem Stefan Jager
oon Mandel Nr. 18 gehörigen, gerichtlich
auf 1845 ft. geschützten Realität, im Grund«
buche der Pfarrgilt Hrenovic sub Urb..
Nr. 11 bewilligt und hie;u drei Feilbie-
tunaS-Tagsahungen, und zwar die erste auf
den

10. N o v e m b e r ,
die zweite auf d«,

1 1 . Dezembe l 1 8 7 5
die dritte auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 1s Uhr,
im Oerichtslocale mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben wetden wird.

Die ^icitatiollsbedingnisse, wornach ins.
besondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der ^icltationscommijsion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprototoll und de«
Grundbuchseltract können in bcr dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
26. August 187b.

(2676-3) Nr. ^

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Ja ̂ ,
B a n o v e c von Tuschenthal Hs.^-

Von dem t. l. BezirlsgcrichH^
ncmbl, wird dem unbekannt wo a M ^
Jakob Banovec von Tuschenth" v°
Nr. 11 hiemit erinnert: . A>

Es habe wiocr ihn bei dtt,e ^
richte Johann Kobetitsch von 6", ^
durch den Machthaber Johann M ^ ^
Tschernembl, unterm 28. Mai 1»" ' ^
^. 3043, die VormertungsrcchlftrM^
klage p<w. 241 fi, 8<l lr. c. s> ̂  ,̂
gebracht, worüber die Tassiatzu".^
summarische», Verfahren »ut d " "> ' ^
des 8 18 des Gesetzes vom " - " '
1845 auf den

1 0. N o v e m b e r 18 75, ^

vornuttags 9 Uhr, Hiergerichts ang"»

wilrde. /u l̂aatc»
Da der Aufenthaltsort ^ ^ " ^ ^

diesem Gerichte ullbekannt und . ^
vielleicht aus den l. l. Erblanden ao ^^
ist, so hat man zu seiner Vrrtrctl'"» ^ ,
a.lf scine Gefahr und Kosten de"^ ^
Perse von Tschernembl als cur»"
netnm bestellt. lH r l l

Jakob Vanovcc von Tl'schenM ^ , , ,
wird hievon zu dem Ende verstäuM», ^
er allenfalls zur rechten Zeit selbst er^ ^
oder sich einen anderen Sachwalter ^^,
und diesen, Gerichte namhaft n ' « ^ ' ̂ ,,
Haupt im ordnungsmäßigen Wege c ' .̂
ten und die zu seiner Vertheidig«^
forderlichen Schritte einleiten MM, ^
gens diese Rechtssache mit dem auW ^.
Curator nach den Bestimmungen " ^
richtsordnung verhandelt werden u ^ ,
Geklagte, welchem es übrigens 'N^»
seine Rechtsbehclfc auch dem l > ^ t.ie ,
Curator an die Hand zu a^cn, >'^n
aus einer Vcrabsäumung ent! ,
Folgen selbst beizumessen haben >v < ,

K. l. Bezirksgericht Tschcrnt""''
10. Juni 1875.
^3t t72-2) ^ l - ^

Nealitäten-Verfteige^
Von dem l. l. Bezirk"«« ,B

werden über Ansuchen der Erben" ^ .
Verlasse des Herrn Josef Hafner, h /
nierlen Pfa.rerS in Lack, gehsM"
tälen, alS: , 9 8 ^ '

Das Haus in Lack Nr- " ^
Nr. 227 Stadtdominium " " ^ <
Garlen und Wald Kulm»; " " " g, i<
der Nealtül Urb..Nr. 92 S"dt ^e«
Lack nngelaufteCompler, bcstcheno > ,̂̂ l,>
tenne. Schupfe Ul.dzu^tM.geM .
GcsammtuuSruft«preise von " " ^ ^

der Wald ^ 3<Hriw Zr»" ^» ,
Nr. 203 Sttucrgemeinde ^ k " >
Ausrufspreife ool, 20 ft-i , < ^ M ^ ' >das Haus in Lack Nr. 88, U ° . ^ l ^

Sladtdom. Lack mil dabei befilM'",. ,
ten im Ausrufspreise von ^ ' s " " . ,

der Grund, P ° r z . . N r . 5 ^ l . ^ ! ^
gemeinde Lack im «luSlufsprel'l ^e"

die Wiese, P " z . - N r . / ^ ^ ,
8emci„deVurgstaU,Urb..M. ^ F ' ^

dom. Lack im AusrufsP"'^ ^i»ö^,„.
und das bewegliche Ver ° ß " ^ ^ V
stehend in Gold. und ffild<^H
rlchlung. Kleidung, Wäs«e " „»l> ^
im g summten Schahun«swer" ßert ,
2b kr. im Licitationswege "
ist die Licitation auf d " .̂ !

um 9 Uhr ,ur die Rea«"«- ,
16. November ^ ,

um 2 Uhr und eventuell °"^ l
17. November ^ »

um 9 Uhr für
im Hause in Lack 9i l . " ° ^ K

Die Fährnisse werden ^
gleich bare Bezahlung " " ^ o c ' ' ^ i f
der Realitäten können d«s ̂  , b M >
Grundbuch und die L lc iM" ^
Hieramts eingesehen w e r d " ^ ^ «

K. l . Veztrlsgericht ^« «
Oltober 1«7b. «
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Änknarzt meä. Dr. Tanzer,
!°""l ber Zahnheilwnde an der Universität in Graz.

"> l«»lkHod, ,Mo t« I ü l vsan t " Zimmer Nr. 3l>/37. in d.r 2Äw»boUl^lui<l« nnd
seine f » 2»but«olu»tic.

M bti ^ l, !, piwil, Zalmpräparate: Nnülsplilon Mundwasser, Zahnpulver »nd Zahnpasta
^beibcrie'n^'^ " ' '̂aibncl, bei Hrrreu Parfumeur l»»I»r und »potbeler » l « o b i t i , in
' bttrn o,n 5^. " ^ ""b l^Hl>w»c:d«^, ferner in den Äpotbclen zu Krainburg und Stein und

-^Mljcler » » n Ä l w i in Trieft zu bezlehcn. (354!) « «
3 2 ^ Nrym zahlvrichcn Besuches, wobci viele Patienten bis heute nicht ab-
2 1 A" ' l ' lN wndln lonntcn, „nist dlv Aufenthalt noch über die halbe

^ ^ ^ N i n f t i g e Woche vcvlängert wordl».

Monottrauim-Brieipapiere i
(W4i)B-iin Cartons,
* wu 5<5 -Briefe « a « 1 5 o c » u -
*ra4

 In". Doppolmonograium;
»«* P e t C a p t o n X fl- ®° fa-.

I1"1 *inllinfl"»lilliK" Moll"Bf»n'in-«riefpa|)i«re,
"'fheriii,. y i B l t *tarten wi-rden unter Zu-

""•' «chiwllMrr K<r«u:tni»niiiRi)n ReKtel-
m 5t*«npeln der Leibes- und Heus-

^ •" •Hn„ ( ^
8 0 h e mit F a r b e ;

Mom' . '••'•hknntp,, »Huinil F»rbe koHlet fl. r«O
»••»•.»»I,' " , r , b i M 1 1 R - < 6 °
' • Ä 1!riiKia^^ "—v5

^ ^ l - e l i t!i«*1-«1' utiau»li^chlicli»riW»m:he-
'•'i'dcLi '*' B l i t } ' " l b e liPK<" 1» jpilfiinnniiii

1 itn OPKhiiHf (\th (icsei'tiiilcn «ns.
n||»'«ij;» «.Uit i f ini ii, l.niliarh.

"^) Nr. 6940.

,̂ Mutive
?llsse-VersteMuug.
^ . ^ k. k. Landesgeri'chte in Lai-

. li8 t ? ^ " " t bekannt gemacht:
^tza,. '" über Requisition des t. l .
> ? l Z w Graz zufolge An̂
^ in ^ " " " " „Seeger H Spern^

^ ^ ^ a z " die rfec. Versteif

! ^>b^ ' ^ " " ̂ "^"st Kremzar
^leck? 9ehüriqen, mit erecutivem
"^fl, 5 ) , ^ g t m , gerichtlich auf
> l M ^ ' ^ ^ " " e n Fahrnisse,
^ettt, " " ^ Zumnercinrichtung
" <"lf d^'"en bei zwei Tagsatzun-

^ ^ e m b e r und

^ s ^ l 2 Uhr vor- und nöthi-
^ c h ft^6 Uhr nachmittags,

Nr. 55,
! ^ l < M ? k angeordnet worden, daß

Ü > i . ? " ̂ "' "sten Feilbie-
H b̂  '" °der über den Schä'tzungs-
tz^ ^tei 5 ̂ " ^ " Feilbietung aber
Klllnc, , "'selben Men sogleiche

^ l i ' i^esgericht Laibach, am

^ l V k j ^ Nr. 10ti0I.

Ulld dlittr cxcc.
",> ?"!bitt,!Nq. '
l̂  C'^ bttan^"^"chte Feistrlz
K Z ki !,""" »emacht:
X?'Ä°" Dm 5 ^cuiwnssache dcs
^ ^Nle bis " Ich" , scĥ  Ansnchcn
l lH ' ^ 7 ^ ' " " dem Bescheid/ von,

' X . ^ / ü ' ^ ^ ' ^ ' " l f drn 5tcn
"sie Fcil-

" > y > n i ^Urb .Nr . l ) «ä Herr-

. ü. ̂  es bel der auf den
X k ^ D ^ ' " b e r und

! ^ ' ? ^ i , ? ' ' ""d dritten Real-

' l < ^ m c h t Feisty am lten

(3645—3) Nr. 7125.

Erinnerung.
Vom k. k. kandesgerichte in Lai-

bach wird der unbekannt wo befind-
lichen Antonia Kos erinnert, daß für
dieselbe der hiesige Advocat Dr. Munda
als 0llslltor »,(! «.otuw zur Empfang-
nahme des diesgerichtlichen Bescheides
vom 9. Oktober'1875, Z. 7125, wo ^
mit über das Gesuch des Lorenz
Sllh^dodnik von Laibach um Ein»
vl'rlribung der Löfchung des Pfand-
rechtes aus dem Schuldscheine vom
6. September 1841 und der Urkunde
vom 28. April 1843 pow. 100 f l .
C M . oder 105 ft. ö. W. sammt
Anhang bewilliget wurde, bestellt wor-
den sei. ^

K. k. Landesgericht Laibach, am

9. Oktober 1875.

(3568—3) Nr. 1373.

Erinnerung.
Vom t. k. Kreisgerichte Nudolfs-

werth wird den Josef Radez, Johann,
Georg, Maria Josef, Iofef Ritzinger
und Iosefa Debeuc, verehelichte Ritzin-
ger, von Rudolfswerth, rücksichtlich deren
unbekannten Rechtsnachfolgern und ob
ihres unbekannten Aufenthaltes, hie-
mit erinnert, daß der in der Execu-
tionsfache der k. k. Finanzprocuratur
in Vertretung des hohen k. k. Aerars
und Grundentlastungsfondes gegen die
Josef Ritzinger'schen Erben, ferners
Johann Ritzinger, Frau Maria Ra-
desch, geborne Ritzinger, und Franziska
Knaus, geb. Rihinger, in Rudolfswerth
pow. 131 si. 25 ' / , kr. sammt An-
hang ergangene Rcal-Feilbietungs-
bescheid vom 7. September 1875,
Zahl 1094, dem ihnen zum oui-ktor kä
lletum bestellten Herrn Dr. Johann
Skedl, Advocat in Rudolfswerth, zu
gestellt wurde.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth,

am 12. Oktober' 1875.

empfiehlt auS seinem grljßten, sich eines Weltrufts erft<>uenden Etablissement

Lampen aller KattuMn"
! 5 " ° l ? l Petroleum, als auch für Del. Die Preise find trotz der anertannten
Sol.dltäl des Fabr.cates blll,«,« als alle Erzeugnisse des I n - ober Nuölanbes.

kager I,altcn alle größeren und renommierteren Veschöste.

D M ^ Jede complettr Lampe trägt obiges Fabrikzeichen.
^ ^ . « ^ Phönifcililldci mit der prololollierlrn Fabnlslliarll- verseke,,,
^ ^ sprmgen u.cht und smd genau den Lonftructionen memer Brenner anqe
^ ^ p a s i t , woraus ,ch besonders aufmerlsam mache; Eilinder unter demselben
^ ^ Namen - nut anderen gelchen - sind Viackabmunqen (cl,60) 15 l i l

! (3627—3) Nr. 7929.

Zweite exec. Feilbietung.
B°m t. l. BezillSgelichtc Ädelederg

wird im Nachhange w dem Edictc vom
!4. August 1875, Z. «229, in der Efecu-
i tionssllche des Franz PupiS von Unter.
, loschana «egel, Johann Eucel von Mt>
dirndach poto. 75 ft. 40 lr. bekannt ge-
macht, daß zur erften Rculfeilbietun^s-

! Tagsahung am 5. Oktober d. I . lein Kauf»
, lustiger erschienen ist, weShulv am
> 5. N o v e m b e r 1 « 7 5
! zur zweiten Tagsatzung geschritten werden
! wild.

K. l. Otzirlsgcricht Adelsbelg, am
14. Ot«ober 1875.

^ (3673—3) Nr. 10870.

5 Zweite exec. Feilbietung.
^ Vom l. l . Bezilksgelichtl gelstrlzwird
hlemit belannl gemacht, daß zu dec mil
der EfeculiünSsachc der Helena Tomsic
von Koritcnze gegen Johann Meiön,l von
Smelje Nr. 8 mit dem Veschtidc vom
4. Juni 1875, Z. 5522, auf den 5. O l -

! tober 1875 angeordneten ersten exec. Feil.
bietun« der Rcalilül Urb.«Nr. 42 »ä
Pfarrg'll Dorne^g lein ttausiustiM er«

! schienen ist, und daß es bei drr auf den
! 5. November 1 8 7 5
angeordneten zweiten exec. Realfcilbielung
slin Vclblciben habe.

^ K. l. Bcziltsgclicht Feistriz, am 5ten
Oltober 1875.

^3625—3) Nr. 7974,

Zweite exec. Feilbietung.
Bom l. l. Äczirtogcrichtc ^delevclg

wild im Nachhange zu dem Ediclc vom
20. Mai 1875. Z. 4059. ,n oer lH^cn
llonssuche des iinton Domladiö von Feislri;

, ,.egsc, ^oh. Reli.c von Rodockeudolf pcto.
100ft o.«.o. vtlaiml gemacht, dußzul ersten
Rrallsllbitlungs.Tags^tzUs'g am 6. Otto»
ber 1875 lein Kauft^stl^er erschienen ist,
wcshalb am

5. November 1 8 7 5
zur zweiten Tagsatzung geschritten werden
wird.

K. l . Bezirksgericht Ndelsberg, am
13. Olloder 1875.

(3515—3) Nr. 21016.

UebcrttaMlst
drittcr exec. Feilbietuug.

Vom l. l, stüdt.-deleg Gezirlsgerichte
<n Laibnch wird im Nachhange zum oieS-
gllichllichen (toitte vom 12 Ma i 1874,
Z. 5650, belannl qemacht:

<ls werde iibcr Ansuchen der Katha-
rina Sl'pan von ^'aidllch. als Cessionärin
der Oewaud Smretar, dutch Dr . Costa,
gegen Michael Poo^cp von Pleöivca Nr. 23
pew. 705 fl. sammt Anhang die nnt dem
Ocscheidc vom !2 . Ma i 1874, Z. 5650,
auf den 7 November 1874 angeordnete
dritte tfc. Feilbietung der dim Michael
Podzltp von Pleilioce nlh»riuen, im Grund-
buche der Herrschaft Mooslhal 8ub Urb..
Nr. 1/9, löinl. Nr. 16 »ä Grezovic vor-
lommenden, genchllich auf 826 ft. be.
wcrthetcn Realität aus den

10 . N o v e m b e r 1 8 7 5 .
vormittags 9 Uhr, hiergcricht« mil dem
frühern «„hange übertragen.

K. l . städt..deleg. Vezirlsgericht Lai-
liach, am 16. November 1874.

(3635—A) N,. 7924.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l l . OezirlS^cllchtc Ndeleberg

wird im Nachhange zu dcm Edkte vom
3. »ugust 1875, Z. 6157, in der Erecu»
tionssache der l. l. Finanzplvcuratur für
Krain gigen Franz Podboj von Gclslo
pow. 134 ft. 97'/z lr. o L. c betannt
gemacht, daß zur elften RealfeilbillungS''
tagscitzung am 5. Oltober d. I . lein Kauf-
lustiger erschienen ist, weshalb am

5. N o v e m b e r 1 8 7 5

zur zweiten Tagsahung geschritten wnden
wird.

K. l. Vczillilgenchl Adeleberp, a»
14. Ol lobl l 1875.

(3668—2, Nr, 2884.

(5 d i c t
zur Einberufung der Verlassenschaftsgläu-
biger nach dem ohne Testament versterbe-
nen Herrn J o s e f H a f n e r , pensionier-

ten Psairer in i!a<t.
Von dem t. l. Btzillstterlchte ^ull

werden diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verlassenschafl des am 23. Jul i 1875
ohne Testament verstorbenen Herrn Josef
Hafner, pensionieilen P a-rur? in l^ck nne
Forderung zu steUen haben, aufgefolbcrt,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer A»fplllche am

12. November 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, zu eischeinen oder bis
dahin ihr Gcsuch schriftlich zu überreichl-n,
widrigen«« denselben un di? Verluffcnschufl,
wenn sie lurch Bezuhlung de, aügemel-
deten Foiderunnen erfchlipft würde, lein wei»
lerer Unfpruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

K, l. Oezirlsgericht Lack, am 20sten
August 1875.

(3496—3, N l . 5416.

Mwillige lierüußcluug
von zwei Waldllutheilen.

Vom l. l. Vezirkt!gerichtc RadmannS-
dorf wird betannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcs Herrn Lud-
wig v. Rillling von ^aibach, als Vormund
der minderjährigen Anna Maria Wart
von RadmannSdorf, mit Genehmigung des
l. l . LalideSgerichles Laibuch die freiwillige
Veräußerung der dieser Pupillina gchvt'gen
Nealilüt »ud Post.-Nr. 252 ^cl Stadlgilt
Radmarmtzdorf, bestehc"b auS zwei Wald-
anweilen in der 11ou<Ä Parz.»Nr. 1354
und 1395 im Flächenmaße o«m I Joch
1318 ^ I l l l f t r . und aus dem Waldantheile
poü ßrkäaw Lost.Nr. 66 im Flächenmaße
von 800 lKKl j l r . im SchähungSwerlhe
von 65 ft. bewilliget und hiczu de Tag»
sahung auf den

6. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,

vormittags 10 Uhr, hiergcrichts mit dem
Anhange angeordnet worden, daß diese
Realität nur um odcr über dem Schä-
tzungswerth hinlcinge^eben werden wird,
und dnß dcr Acilalionsact dem l. l ̂ an-
desgerichle La'bach zur Ratification ^vor»
zulegen se>n wird.

Die Licilotionsvedingnissc und der
Orundbuchsextract lünnen Hiergerichts ein-
gesehen werden.

K. l. Gezirlsgericht Radmannsdorf.
am 23. Septembcr 1875.



Gin Hekrjunge
oder

Dra^tlcant,
nut guten Ieugniss,n. für Comptoir und Via«
^azm verwendet, findet unter guten Vedina.-
Nissen bei mir suglcich slufnahme.

Fr. Umfahrer,
(3L1D6-8 Klagenfurt.

Zahnarzt

Paichels
Mundwasicresseuii und gahnvulver. die vor
Ulglichsten Hahnrelui«uu«H- uud Eonjervi«
rungomittcl. Flacon Mundwasieressenz l fl..
Gchachtel Zahnpulver ü<»ll, zn haben im Ordi'
natiunslvcale theatergnsse Nr . 30 im 1. Htack.
ZaselbN werden anch lüns!I,che Hiihnt Und H<-
hisse nach de> neuesten und besten Kunstmethode
verfertigt, uüd alle Hahnoperationen vorge-
nommcn. l,:"5«) ' 2 - 1 0

ebne die V o r s ^ i n » ? stlrenb« Vledicamente,
ohne ?o1«l«llr»nlll»«lt«u und 2»^nt»»tH-
r n l l ^ h^ilt »>,ch cin» in unzähligen Fällen best»
bewährten, 5 » n i »«n^n Il«tl»««l«

l-wrhl tvl»ol» cntsiandeue al« auch noch so
sehr v«r» t t« t» , n»tnr^« ln^>», «^ünÄUol»
und «ol»u»U

Mitglied der meb. gacultät,
K^l^», 2tadt

Habsburgergasse I.
Nuch Hautauilschläge, Etrlcturen, ^ I n » » bei

r r » n « u , Bleichsucht, Unfruchtballiit, Pollu«
tionen,

ebenso, oNn« i » »ol»n«l«l»u od« zu brennen,
strophull'sc oder »^z,l»1IlU»ol»» Q«»nlmvür».
Eticnge Discieiion wirb gewahrt. Honorierte,
mit Namen ot>« Chiffre bezeichnet« Vn«fe »erben
umgehend beantwortet.

Nei Einsendung von 2 <l. ö. w . werben Hell«
miltel sammt Gebrauchsanweisung postwendend
zugesendet. <>3ll) 50-4?

" Die grösste (2.ri0.-i) 104-101

Eisenmöbel-Fabrik
I y o n Re ichard &Oor»B i n Wien, III , Marxer-
|ga88e 17, empfiehlt sich hiermit. PreiB-
kirüWHÜuatrkct «rut is und franco.

3Qi?n? pttergrößte»

^ f t k '^ fcp / (3230) 30~12

Etahlissemeul
der als solid und reell anerkannten Firma

Bernhard Pollak,
Mvntntxfkafc Klx. 14

(vis-a-vis der Weihburggasse),
verkauft einzig und allein unter gewissen-
haftester Garantie für beste Qualität und

Echtheit der Waren fortwährend das

Allerneueste
fur jede Saison

in

Schafwol 1 - Kleiderstoffen.
Ebenso alle erdenklichen Gattungen Leinen-,
Mode-, Current- und Wirkwaren, Seiden- und
Sammt-Bänder, sowie Guipür-Spitzen in allnn

Sorten, nebst tausend anderen Artikeln.

Mister- M Waren-
gratis und franco.

Bestelluugen, selbst die kleinste, prompt gegen
Nachnahme.

Niehteonvenirendes wird an-
standslos zurückgenommen.

Kundmachung.
Das hohe t, I, Ackerbau ministe,,um hat der lrainischen ^andwirthschafts Vrsellschaft zur

Hebunq der sllprnwirthsaiuften eine Subvention von 600 f l , verliehen.
Aus d,eser subvent ion werden Prämien von 50 bis Ult) sl. icnen NlpenwiUhen, Oenossen-

schafteu oder Gemeinden verlieben, welche nachzuweisen vermögen, die Alpenwirthschaften in einer
der nachstehenden Weisen verbessen zn haben, a l s :

I ssiir rie Meinigung der Alpen von aufgerolltem Gesteine, von nnnllhem Veftrilppe und
ttiuppelhol^e in einem zusammenhängenden Flächenraume von mindestens 5 nieder»
öfterr, Jochen;

2, fi lr die Errichtung von Stallungen zum Schutze des Nlpenviehes;
.'5 stir vie Abschaffung oder mindestens äußerste Beschränkung der Schweineweide auf den

Alpen;
1. filr die Verwendung der Milch zur Käsebereitung: (3665 2 - 2
s», !iir die Entwässerung versumpften Älpenterrajns.
Die besuche, i n welchen genau anzugeben ist, ^welche Vevdessorungen im obige» Gintle

bcnerlstelligl worden sind, sind bestätigt vom Gemeinde Amte und Pfarramte im Wege des
bezligllchen Vorstandes deö Gesellschasts-Filiale längstens bi>? zum H0. November l . I . beim
^sfertialen AusjMisse einzubringen

L a i b >icl', am 2(> Ollobcr 1875>

Uom Central Ausschüsse der k. k. LandVirthschafts-Gesellschast
für Rrain.

!Mnton Aaman,
l Kürschner,
! Laibach, Hauptplatz Nr. »,
> empfiehlt sein großes und gut assorti/rtes

! Helimasknlaner
. und ist in der Lage. durch günstige Einlaufe die Waren zu nachstehenden Preisen ,

zuverta.lf,n ^ . , ,
> «eisepelze von fl. 30 bis ft. l30 >
, Stadtpelze lt5 _ ^ ^ ,5<> ,

Damenpelze „ 30 - .. „ ,20 '
Damenmuffe ,. .. 380 „ „ «0 <
jträgen und Voas „ .̂ ii — , 60 <
Kindcrmuffe „ „ 1.̂ 0 " " 8
Krägen uud Voa« „ .. —«<) " " » >
Fllßli.'rbe .. 4 - .! ^ !5 ,
Fußjäcle .< ,. 6- ^ !5 '
Pelzstiefeln < « ? ' - ,. « 15 <
Pelzvcrbrämunaen für Damenlleide von 40 lr. bis 15 fl. pr, <zue, <

Nachdem ich die Preise bedeutend herabgesetzt liabe. so hoffe ich, daß mich <
?ns geehrte p, t, Publikum mit zahlreichen Aufträgen beehren wird. <

»uswärtiqe Aufträge weiden umgebend oder längstens in zwei Tagen efsec» j
tu««,!, so auch Waren in mehreren Sorten zur beliebigen »uSwahl gesendet, ,

I* Minima« b uug.
• Zur Hebung des Obst-, Wein- und Gartenbaues wird die k. k. I.AIIÜW» ^
| Gesellschaft die für das Jahr 1875 vom hohen k. k. Ackerbaumininterium venjej ^ |ü
vention von GOO ü. an tio mein den zur Errichtung von Baum- und Kcbic w» KU ^
Volksschulen zur Errichtung von Schulgärten, Unterstützungen in Geld, aIL.,jiinge ^
auch Garnituren von Gartengeräthen als Lehrmittel, dann auch Obstbäume, w»" ^
Pfropfreiser vertheilen. (^ 70 erb^

Jene Qemeinden und Ortsschulräthe," welche eine derlei Unterstützung '» sQicht-*
wünschen, haben ihre Gesuche mit genauer Angabe des Objectes, für w e . ^ " ^ l e der ̂
erbeten wird, und mit Nachweisung des wirklichen Bedarfes derselbeB im Ĵ *« j , J-
züglichen landwirtschaftlichen Filialen längstens b i « 5 E n d c ^ o v e i n i P r b e i fC""
bei dem gefertigten Centrale zu überreichen. Die OrtBschulräthe wer(len hie.je.'»D Ä''C

sie neue Schulgärten anlegen oder bereits bestehende zweckmässig verbessern wol ^ ^
Abbildung in Nr. 34 der heurigen „Novice" mit dem Beisatze angewiesen, u*8

Verlangen eine solche Abbildung in der Gesellschaftskanzlei erh alten können.
L a i b a c h , am 20. Oktober 1875.

Vom!Centrale der k. k. Landwirthschaftsgesellschaft in Kral

3ieu angekommen!

in noch nie dagewesenen Pracdtfortmn au« der erften Wiener Pendelllhren-Fabrll. ^ " " , 3 O
Tamcnuhren, letzter.' mit gai,z neuen Decorierungfn; zwei Jahre Va'aiilie, ^ " " ^ , , . ^
tallbarometer. HÄHenmesser. u>0 Stück Dpernaucker. sseldbiuocleo uud V s M ' "
röhre mit Wmaüger Velgiößerung, und noch viele empfel'lenowerche Novitäten be'

Niklas Nudhotzer,,^
Generallieferant ron Wächter-Eoutrolsuh"

sämmtliche l. i. Tabalfabrilen Ofst"" '^

^ ^ ^ > Sternallee neben Yem N ^ - - -

Die villacher

Maschinen Fabrik,
Eijen- nnd MltMlließllti und MlsDisl
empsichlt sich zur Anfertigung von allen Gattungen .Gußwaren^in^belie^
Fo l „ l und Schwere nach eingesandten oder eigenen Mudellen"zU d "
ligsten Preisen. ..

Verfertigt Dan,ftfn,.ischinen, Wasserräder, Tmbinen und T w ^
sionen. ^

Papierfabrik6Mnnchlunssen, a ls : Papiermaschinen complet o b e H ,
derselben, Pappendeckclmaschinen, Satinierwerke, Papierschneldma^'
tzadernkocher, Hadernschncider und Holländer :c. eî

Mühlen-, Sägen- und BrauereiMnrichtungen, a ls : M a h l M ' . ^
fache und französische, Gatter- und Circularfägen^ Maischluaschincn, ̂
und Bierpfannen, Kühlschiffe, Maisch- und Bierpumpeu lc. »

Berg- und Hüttenwerkseinrichtungen, a ls : Wasserhaltung«' " " v .
dermaschinen, Schachtpunipen, Rohrleitungen und AufbereitungsnlM^,
Walzen-, Straßen-, Eisenfcheerew, Drahtzüge- und Drahts t i f ten"^ , ,

Ferner Werkzeugmaschinen, Ventilatoren, Centrifugal' und "
puuipen, Aufzüge, Krahne und Wellböcke lc. . /

Die Kesselschmiede liefert Dampfkessel verschiedener Construct'" !
Kesselschmiedarbeiten jeder Art . l 3 ? 3 s ) ^

Forellen, Huchen und As<h"
versendet die Verwaltung des

„Hotel Mal lner" am Dtldcser Zee
zu ermäßigten Preisen. (,4?4) l ^ ^ '

Eine honette Fa»>ilic ist grueigt, rilien
oder zwei

jedoch unter 15 Iahreu, zu dem Preise
von ft.'2ft monatlich iu Kosl und Woh-
nung zu nehmen. Sic versichert dieselben
einer anständigen und liebevollen Pflege.

Mheres im Zeitungscomptoir, Stern»
allee. (3690) 3 - »

l5chtes,2geruchloses,>wohlschmeckendes

fr'sche ssnllung, (35N5>) 30-8

Bewährtes fMi t te l aegen
Brust- und Lungenleidcn.

I n Flajcken ^ 70 lr
Echt zu belommen bei Vlotvl» T ' r n ^ov i v ,

hallptplutz 4, Einhorn Apothele in i'aibach.

Fleisch-Tarif ..,
i n d e r S t a d t ^ a i b a c h l

M o n a t N o o e m b c l ' - ^

- ^ ^ 5 H
1. Sorte e Zs

(Fleisch bester Qualititt): 3>

!. N^stbratr» ^ - - ° ^
2 . ^ungenbrate i , - " < ^
5. ttreuMck Pfund > ^
<<. Kaiserstücl " l
5. Schlilsfelörlel ^
li. SchweifMck M

2. Sorte ^
(fleisch mittlerer Qualltitt):

7. Hinterhal« j ^ ^ !
8. Schulterftilcl l «fund - ^ M
». Rippensillll l ^ ' W

ll). Oberweiche l ^

3. Sorte ^
(Fleisch geringster Qualit i l t). M

l l . Yleifchlopf v is W
>2. Hal« Ms.lnd - W
13. Untrrweichr ^ l " " " ^
14. «r>ists!l!cl / '
,5. Wadenschmlen 1 hc^"

Magistrat " " / . < ̂ ^ 5 . ^ .

Druck uud Verlall »n» I g n a z °. p l e i u m o v r ck Fedor Vamherz.


